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Willkommen in Karlsruhel
Mit zahlreichen Veranſtaltungen aller Art ſetzt in Badens Landeshauptſtadt zu Beginn des

Monats September die kulturelle Saiſon ein . Mehrere Tagungen und Aus

ſtellungen , die Eröffnung der Spielzeit im Badiſchen Staatsthea
ter , eine Zeppelin - Landung mit Rundflugmöglichkeiten in Flugzeugen der Luft
hanſa , ein großer Badiſcher Abend ſowie muſikaliſche Veranſtaltungen werden auch
allen denen eine Fülle intereſſanter Darbietungen vermitteln , die Karlsruhe im Herbſt als

Reiſeziel erwählen .
Wir begrüßen alle dieſe weiteren Beſucher unſerer ſchönen badiſchen Landeshauptſtadt und ent

bieten insbeſondere ein herzliches Willkommen den Teilnehmern an der Wiederſehensfeier der

ehemaligen Kämpfer und Angehörigen der 8 . Landwehrdiviſion am 24 . September ,
ferner den Delegierten der 2. Reichstagung der Deutſchen landwirtſchaft
lichen Gewerbeforſchung und Lebensmittelchemie , verbunden mit der

36 . Hauptverſammlung des Vereins Deutſcher Lebensmittelchemiker in den

Tagen vom 25 . bis 30 . September . Mögen ſie alle vom ſpätſommerlichen Karlsruhe die nach
haltigſten Eindrücke empfangen und nach ihren Beratungen und Arbeitstagungen ſchöne Stun

den hier verleben ! Denn gerade in dieſen Wochen bereitet es beſondere Genüſſe , die herbſtlich
farbenfreudigen Anlagen , Parks und Gärten kennen zu lernen , vor allen Dingen aber die

Dahlienblüteim Stadtgarten zu bewundern . Nochmals willkommen in Karlsruhe !

in den von einzigartig⸗baulicher Geſchloſſenheit ausgezeichneten Schloßbezirken werden bald die dunkelgrünen Wipfel der Bäume ihre herbſtlich -
keaune Färbung tragen Aufn . dr . Burger .
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Der Jeppelin kommt !

Zur Landung des LZ 130 in Karlsruhe

Seit LJ 130 „ Graf Zeppelin “ nach den geglückten
Werk - und Probefahrten im vergangenen Jahre
ſeine Leiſtungsfähigkeit wiederholt und endgültig
nachgewieſen hat , iſt es den Bewohnern unſeres
Gaues des öfteren vergönnt geweſen , ihn auf
ſeinen Flügen zu beobachten . Noch ganz friſch ſind
die Eindrücke vom Erſcheinen des LL. 130 „ Graf
Zeppelin “ , als er am 14 . Juli mehrere Male über

der Stadt kreuzte und ſo in uns den Gedanken

wachrief , er möge doch auch einmal auf unſerem
ſchönen großen Flugplatz eine Landung vornehmen .

ieſer Wunſch wird nun erfüllt . Am

amstag , dem 23 . September , kommt

der „ Zeppelin “ nach Karlsruhe und wird uns in

den Nachmittagsſtunden einen Beſuch abſtatten ,
um geraume Zeit auf dem Fluggelände zu ver

weilen . Schon hat ſich dieſe Nachricht wie ein

Lauffeuer durch die Stadt verbreitet , und nicht
nur die Gäſte der

N ſowie die

Karlsruher , ſondern auch die Bewohner der nähe
ren und ferneren Umgebung werden ſich dieſe
Möglichkeit , L7 130 in unmittelbarer Nähe an

ſchauen und bewundern zu können ,

D

S

G

nicht entgehen

laſſen . Schon das Landungsmanöver an ſich iſt
ein navigatoriſches Schauſpiel , das viel Kraft und

den ganzen Einſatz der Landungsmannſchaften er —

fordert , und wenn dann unter dem Jubel der

Zehntauſende der ſilbern ſchimmernde Rieſenleib
des Luftſchiffes auf dem Flugfeld aufſetzt , kann

man ſich erſt von den Ausmaßen , der techniſchen
Vollkommenheit und der einzigartigen Eleganz des

Luftſchiffkörpers einen richtigen Begriff machen .

Die Vorbereitungen zum Empfang und zur wei —

teren Ausgeſtaltung des Zeppelin⸗
tages in Karlsruhe ſind in vollem 19855 denn

es gilt nur die Landung an ſich zu ermög —
lichen und zu garantieren , ſondern auch den vielen

Tauſenden Beſuchern ein paar abwechflungsreiche
Stunden durch Konzertdarbietungen , Rundflug —
möglichkeiten über der Stadt mit Flugzeugen der

Deutſchen Lufthanſa u . a . m . zu bereiten .

Für die denkbar günſtigſten Zufahrts —
und Reiſemöglichkeiten nach Karlsruhe

tragen die Reichsbahn und die übrigen Verkehrs⸗
unternehmungen Sorge , ebenſo für die Rückfahrti in

den Spätnachmittag - und Abendſtunden , in denen

die Beſucher noch weitere angenehme und ab —

wechſlungsreiche Stunden in Karlsruhe verleben

können . Jedenfalls ſteht ab heute auf jedem
Merkblock das Datum : Samstag , 2 3. Sep⸗
tember , Zeppelin - Landung in Karlsruhe !

Als im Jahre 1930 ödas Luftſchiff L. 3. 127 „ Graf Jeppelin “ auf dem Karlsruher Flughafen landete , wohnten Fehntauſende dem Schauſpiel bel .

Hufn . Archiv Jemmritſch ( Gerber )
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Vorhang auf !

Das Badiſche Staatstheater öffnet wieder ſeine
Pforten .

Es iſt immer und für jeden Theaterbeſucher ein

feierliches Gefühl , wenn ſich nach den langen
Theaterferien die Pforten unſerer Landeskultur

bühne wieder öffnen und die erſte Aufführung der

neuen Spielzeit unmittelbar bevorſteht .

Der Herbſt hat bereits ſeine farbenfreudigen Boten

abgeſandt : im Stadtgarten blühen die Dahlien ,
und die braungetupften Baumkronen in den Park
anlagen und Alleen künden vom Scheiden des

Sommers . Man nähert ſich , feſtlich geſtimmt , dem

hellerleuchteten Säulenportal des Theaters , voller

Spannung auf die erſte Vorſtellung , die auch
ſtets ein ganz beſonderes geſellſchaftliches Er

eignis iſt . Man begrüßt den und jenen Bekannten ,
bemerkt manche fremden Gäſte und tauſcht Blicke
mit „ unten und oben “ im weiten ſchönen Raume

des feſtlichen Hauſes . Schon nimmt jenes erwar

lungsvolle feierliche Fluidum von uns Beſitz , das

immer wieder die Premièren der Opernſpielzelt
auszeichnet . Dann geht der Vorhang auf . . .

Als Eröffnungsvorſtellung bringt das

Badiſche Staatstheater am Sonntag , den 17 . Sep
ember , Richard Wagners unſterbliches Bühnen
ſeſtſpiel „ Die Meiſterſinger von Nürnberg “ , und

am Dienstag , den 19 . September , ſetzt die Schau —
ſpielzeit mit dem Shakeſpeare - Luſtſpiel „ Der
kaufmann von Venedig “ ein . Wie wir hören ,
deranſtaltet die Generalintendanz alsbald eine

Shakeſpeare - Woche , die im Laufe der Zeit
mit den bereits auf dem Spielplan ſtehenden Wer

en des großen Dramatikers in einem Zyklus von

Af Aufführungen einen nahezu geſchloſſenen Ueber

llick üiber das Schaffen Shakeſpeares vermitteln

bird . So ſind in Vorbereitung bzw . in Neuein

tudierung „ Romeo und Julia “ , „ Der Sturm “ ,
Coriolanus “ , „ Das Wintermärchen “ und „ König
lear “. Daß auch wieder einige Urauffüh
lungen in Oper und Schauſpiel bevorſtehen , iſt
lereits vor einiger Zeit berichtet worden . So hat
us Badiſche Staatstheater unter anderen Werken
ie von den Saarbrückern Kneip und Schäferdick
kerfaßte und komponierte Oper „ Die Bretoniſche
hochzeit “ zur alleinigen Aufführung erworben ,
ind außerdem iſt beabſichtigt , Hermann Burtes

[ Prometheus “ herauszubringen . Dieſe Auffüh
ſung erhält dadurch eine beſondere Note , daß der

adiſche Malerdichter Burte die Bühnenbilder für
in Werk ſelbſt entwerfen wird . Im „ Kleinen

8 e .
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Das Badiſche Staatstheater .

Haus “ , in den Kammerſpielen des Badi

ſchen Staatstheaters , geht zu Beginn des Monats

Oktober das ſchmiſſige Luſtſpiel „ Flitterwochen “
in Szene ; mehrere andere zugkräftige Unterhal
tungsſtücke , Geſellſchafts - und Luſtſpiele ſind in

Vorbereitung und werden auch dieſer Neueinrich
tung des Staatstheaters ihre Stamm - und Dauer

beſucher erhalten ſowie neue Freunde verſchaffen .

Von beſonderem Intereſſe iſt natürlich in jedem
Jahre wieder die Frage nach den „ neuen Ge

ſichtern “ . Zu Ende der letzten Spielzeit haben
zahlreiche Mitglieder unſerer Bühne „ ihre Zelte
abgebrochen “ und ſind anderen ehrenvollen Ver

pflichtungen gefolgt . So kommen entſprechend viele

neue Kräfte hierher , nachdem ſie ſich an bekannten

großen Bühnen des Reiches bewährt haben . Für
unſere Theaterbeſucher wird es demnach recht reiz
voll ſein , gleich in den erſten Vorſtellungen dieſe
neuen Mitglieder der Oper und des Schauſpiels
kennen zu lernen . Wieder werden alle dieſe Künſtler
dazu beitragen , die traditionsverpflichtende Bedeu

tung des Badiſchen Staatstheaters als eines

weſentlichen Kulturfaktors der Südweſtmark noch
weiter zu heben . In dieſem Sinne gilt ihnen , aber

auch unſerer altbewährten Künſtlerſchaft und der

zielbewußten Führung des Theaters der Gruß
der Landeshauptſtadt zur Eröffnung der neuen

Spielzeit . m .
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1 . 20 . 9

Vormittags : Spaziergang zum Schloßgarten und

durch die Hauptſtraßen der Stadt : Karl - Friedrich

Straße , ( Markgräfliches Palais im Wein

brennerſtil und Verfaſſungsſäule ) , Adolf - Hitler - Platz mit

Rathaus , ev . Stadtkirche ( ebenfalls Weinbrennerbauten )

und Pyramide ( Grabmal des Stadtgründers Markgrafen
Karl Wilhelm ) . In oſtweſtlicher Richtung Blick in die

Kaiſerſtraße ( Hauptgeſchäftsſtraße der Stadt mit anſehn
lichen Privatgebäuden ) . Geradeaus : Schloßplatz mit ehe
maligem Reſidenzſchloß ( jetzt badiſches Landesmuſeum ) ,
davor Denkmal des erſten badiſchen Großherzogs Karl

Friedrich . Evtl . Beſichtigung der Sammlungen ( Oeff
nungszeiten ſiehe Veßghuſtaltemgelalender . Im ehemali⸗

gen Marſtallgebäude beim Schl oß⸗ Das Armeemuſeum
Karlsruhe „ Deutſche Wehr am O berrhein “ ( evtl . Be

ſichtigung , Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungskalenderh).
Weſtlich im Schloßbezirk das Badiſche Staatstheater .

Nachmittags : Beſuch des Rheinſtrandbades
Rappenwört . Einfachſter Weg vom Adolf,Hitler
Platz durch die

Ae zum Lorettoplatz ( Hauptpoſt )
und mit Linie 2 der Straßenbahn bis Endſtation Rappen
wört . Das Strandbad 1 ganzjährig geöffnet ( Eintritt
20 Pfennig ) . 500 Meter langes Bade

gelegenheit im Rhein , Grünanlagen und Sportplätze ,
Reſtaurationsbetrieb .

Abends : Beſuch der Oper im Badiſchen Staats

theater ( EEröffnung der Spielzeit 17 . September ) , der

Lichtſpiele oder der Varietés ( ſiehe Veran

ſtaltungskalender ) .

2. Tag .

Vormittags : Beſuch des Stadtgartens . Geöffnet
täglich 7 bis 23 Uhr ( Eintrittspreis 20 Pfennig , bei

Konzerten er höhte Preiſe ) . Gärtneriſches Kleinod der

Stadt , berühmter Roſengarten , japaniſcher Garten mit

Pagode und Shinto⸗Schrein . Tiergarten . Sehenswerte

Plaſtiken und Brunnen . See mit Rudergelegenheit .
Lauterberg mit ſchönem Rundblick über die Stadt . Im

Sommer Sonntags vor⸗ und nachmittags Konzerte ,

Sommerfeſte , Tanztees im Stadtgartenreſtaurant .

Nachmittags : Mittwochs - Kaffeefahrten und Sonn

tags - Ausflugsfahrten mit der Albtalbahn nach

7 und Herrenalb zu ermäßigten Preiſen ( Fahr
plan ſiehe Seite 13) .

Oder

Hafenrundfahrt mit dem ſtädt . Motorboot ( Samstag ) ,
Dauer 1 Std .

Abends : Beſuch eines der

Weinlokale .
zahlreichen gemütlichen

3. Tog

Vormittags : Beſichtigung des Badi ſchen Landes⸗

muſeums im ehemaligen Reſidenzſchloß (Seffnungs
zeiten ſiehe Veranſtaltungskalender ) . Wertvolle Samm

6

Vorſchläge für einen mehrtägigen Aufenthalt

in der badiſchen Gauhauptſtadt .

lungen aus allen Epochen der Badiſchen Lardeitgeſe te,
von der Vorgeſchichte bis in die heutige Zeit , ſehens —
wert insbeſondere die Türkenbeute des Türkenlouis und

die Stadtgeſchichtlichen Sammlungen .

Oder :

Beſuch der Staatlichen Kunſthalle mit Hans —

Thoma - Muſeum ( Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungs —
kalender ) . Gemälde von Dürer , Rembrandt , Grünewald ,
Moritz von Schwind , Anſelm Feuerbach u . a . Im Hans —

Thoma - Muſeum vollſtändiger Querſchnitt durch das

Schaffen des oberrheiniſchen Künſtlers .

Nachmittags : Ausflug nach Durlach , der ehemaligen
badiſchen Markgrafenxeſidenz , jetzt jüngſter Vorort Karls —

ruhes . Vom Adolf - Hitler - Platz aus mit Linie 1 der

Straßenbahn in 20 Minuten zu erreichen . Alte Straßen
und Gäßchen , Zeugen aus Durlachs Vergangenheit
( Basler Tor , Pfinzgau —Muſeum im Prinzeſſinnenbau
bes chenallgen

von den Franzoſen im 3 1690 zer⸗

ſtörten Schl oſles, Rathaus , Kirchen , Alter Friedhof ) . Be —

ſteigen des Turmberges mit Ausſichtsturm oder

Benützung Ner Zahnradbahn , einer der erſten Deutſch—
lands . Prächtig angelegte Villenkolonien, ſchöne Spazier —
gänge in den Seitentälern , Wirtſchaftsbetrieb in den

hübſch gelegenen Berg - und Gartenreſtaurants .

Abends : Beſuch der Oper oder des Schauſpiels im Ba —

diſchen Staatstheater ( EEröffnung der Spielzeit
am 17 . September ) , der Lichtſpiele oder der Va —

rietés ( ſiehe Veranſtaltungskalender ) .

4. Tag .

Tagesausflug in den nördlichen Schwarzwald oder in die

Pfalz gemäß Ankündigungen im Veranſtaltungskalender
„ Karlsruhe von Woche zu Woche “ .

Für Gäſte mit Privatwagen machen wir dieſe Vorſchläge
( Karte auf Seite 7) :

Entweder über Bretten nach Maulbronn ( Kloſter ! ) —

Eppingen — Heilbronn Bad Wimpfen Neckarelz
Zwingenberg — Eberbach — Neckargemünd — Hei —

delberg — Bruchſal — Karlsruhe ;

oder : durch das Murgtal bis Raumünzach — Schwarzen —
bach talſperre über die Höhenl 5 5 zur Hornisgrinde ,
Weiter über Mummelſee Ottenhöfen Achern —

Bühl in das Rebgebiet bei Affental, Eiſental , Neuweier

nach Baden - Baden . Zurück über Raſtatt nach Karlsruhe ;

oder : Schlöſſer⸗Fahrt nach Schwetzingen — Bruch —
ſal Raſtatt — Favorite — Baden - Baden ,

oder : Ausflug nach Schwetzingen ( Schloßgarten ) ,

oder : Beſuch der Goldſtadt Pforzheim .

Hiermit ſind die Ausflugsmöglichkeiten in die Umgebun
noch nicht erſchöpft . Der Verkehrsverein Karlsruhe ͤ0
gerne bereit , auf Wunſch noch weitere Programme aus⸗

zuarbeiten .



September 1930

Ruftakt der kulturellen Jaiſon !

Beginn oͤer Spielzeit am Baoͤiſchen Staatstheater

Sonntag , 17 . September .

Sondermeldung :

zeppelin⸗Landung am Samstag ,

23 . September .

veranſtaltungskalender

Tagungen

ſehensfeier der ehem . Kämpfer und Angehörigen der

8. Landwehrdiviſion .

30 . September : 2 . Reid gung der Deutſchen landwirtſchaftlichen Ge

werbeforſchung und Lebensmittelchemie , verbunden mit der 36 . Haupt

verſammlung des Vereins deutſcher Lebensmittelchemiker .

Muſikaliſche Veranſtaltungen

6. September : Feſtliche Abendmuſiken in Karlsruhe : 6. Konzert : „ Heiteres

Rokoko “ , Marmorſaal d Schloſſes

B8. September : Sonaten - Abend Dietrich - Biſchler , Staatliche Hochſchule für

Muſik .

Kulturelle Veranſtaltungen

P . September : Großer Badiſcher Abend in der ädt ſthalle , veran

ſtaltet vom 2 sverein Karlsruhe und dem Reichsnährſtand , Landes

bauernſchaft Baden .

( Aenderungen vorbehalten . )

Ruskunftſtellen des Verkehrsvereins :
Reiſebüro Karisruhe , Inh . Willy Chomas , Kaiſerſtr . 124b , § ern⸗
ruf 7240 41 . Cloyd - Reiſebüro , Inh . elmel & Fzimmermann , Kaiſer⸗

ſtraße 187 , Fernruf 734/735 . Zweigauskunftſtelle im Kiosk, Ecke Karl⸗

Friedrich⸗ und Kriegsſtr . Weitere Ruskunſtſtellen ſiehe Seite 6 .

Karlsruher Monatsschau .



Ausſtellungen

Badiſcher Kunſtverein , Waldſtr . 3: 2. 5 „ Deutſche und italieniſ

Landſchaft “ , Werke von Geo Guſtav d Paul Röder .

Badiſche Land riedrich - Str . 17: Bis 10 .

ſtellung de chsbundes Deutſcher Amateurfotografen , Gau

Staatliche Majolika⸗Manufaktur , Schloßbezirk 17 .

Kunſt⸗ und baukeramiſche Er

Muſeen

Badiſches Landesmuſeum mit Stadtgeſchichtlichen Sammlungen , im ehem .

Reſidenzſchloß .

Geöffnet : So .

14 —16 Uhr ) ; Eintritts

Staatliche Kunſthalle , Hans - Thoma - Straße

oma - Muſeum .

Geöffnet : Mi . o . 1113 , 15

Eintrittspreis 50 Pf . , So . frei .

Armeemuſeum Karlsruhe : „ Deutſche Wehr am Oberrhein “ , Schloßpl

Fr . 11 —13 , 15 —17 ( Winter 11 —13 , 14 —16

Eintrittspre 0 Pf. , So . frei .

Landesſammlungen für Naturkunde am
8

Geöffnet : „ Fr . 11 —13 , 14 —16 ; Eintritt frei .

Solms⸗Muſeum , Bismarckſtraße 24 . Geöffnet : So .

intrittspreis 20

Scheffelmuſeum , marckſtraße

( Winter 14 —16 Uhr ) , wer

So . frei .

Badiſches Münzkabinett ( im Badiſchen Landesmuſeum ) .

Badiſche Landesbibliothekl am
F

platz .

Geöffnet an Werktagen : 9 —13 , 19 ( Sa . 16 —19 ) . Eintritt zur Leſe

halle frei .

Kunſthandlungen und Galerien

Kunſthaus Büchle , haber W. Ber Splatz .

idige Ausſtellung deutſcher Maler , 27 . September : Hans

Thoma⸗ - Gedächtnis llung .

Galerie und Kunſthandlung Gräff , Kaiſerſtr .

Werdet MMitglied

deS VefttehrsVvefejns !



Badiſches Staatstheater

Feſtlicher Vorſtellungsbeginn :

„ Die Meiſterſinger von Nürnberg “ , von Richard Wagner .

In Vorbereitung :

Oper :

ffenſchmied von Worms . “

„ Carmen . “

„ Margarethe . “

„ Coſi fan tutte . “

„ Paganini . “

„ Madame Butterfly . “

alküre . “

Schauſpiel :

„ Kaufmann von Venedig . “

„ Uta von Naumburg . “

„ Ich bin kein Caſanova . “

Kammerſpiele

im Künſtlerhaus .

In Vorbereitung :

Eröffnungsvorſtellung der Kammerſpiele :

„Flitterwochen 4

„ Katarina . “

Schrempp - Großgaststätten

COLOSSEUUNA eeee .

Größte Heilstätte Badens f . Hungrige u . Durstige

Stactsthedter ,

Kammerspiele.

Ausstellungen ,

Museen,

Konzerte.



[ Vergnügungsſtäften

L6WEnrachen Vergnügungsstätte
Großgaststätte / Familienkabarett / Kaffee / Weinstube ,Eule “ Tanz
bar mit Trokaderoteil / Geöffnet bis 3 Uhr nachts .

Dbie Direktion fur beide Betriebe : W . Schnauffer .

Eintracht - Unterhaltungsstätten
Konzertkaffee — Tanzdiele — la Speise - Restaurant mit Untes

haltungsmusik — Großer Saal für Veranstaſtungen jeder Art

Cabaret Regina EUnstS0B .016ff
Stimmung — Tanz — Täglich bis 3 Uhr Setrieb . Telefon 606 .

Ro ederer
85

Karlsruhe

Das Haus der Kultivierten

Cofe 80 Ver Sehaglichkeit
und der guten Kapellen

Kaffee Srüner Baumnn ,
Grinzing Bar . Kaiserstraße 3 . Telefon 7448

[ Kaffee Des Westens b UIfger Tf

Haltest . Linie 1 , 2,4 , 5,7.
Die gemütliche Unterhaltungsstätte mit Nürnberger Bräustübl ,

Mi , Do , Sa Tanzabende . Sonntagq Mittags u . Abends Tanz ,

Konzert - Kaffee Museurn
Konditoreibetrieb ll . Stock . Wintergarten tägl . Tonz
Waldstraße 32 Telefon 66 00 , 6601

ParKkSchlögle Durlach !

Tanz . Täglich bis 3 Uhr nachts geöffnet .



Karlsruher Filmtheater

Karl-· Frie drich - Stroſße 24GLORIA del0
4

Koſeton 5170

PALI Herrenstraſse II — Telefon 2502

RES1I WäaI⸗ldstroße 30 — felefon 5111

Atlantik Lichtspiele , Kaiserstr . 5, Tel . 6284

Kammer - Lichtspiele , Kaiserstraße 168 , Tel . 42 82

LichtspieleR H E N G 0 L D u6
Rheinstroße 77 — 700 Sitzplätze — Telefon 6283

Filmtheate

58 C HAU B U R es Nr . 16

béi der Morkthalle — 600 Sitzplätze — Telefon 6284

SKA LA Filmthecter Durlach

Adolf . Hitler - Stroßße — 400 Sitzplätze — Telefon 180

MARKʒ GRAFE N licntspiele burlach

Adolf . - Hitler - Stroßße — 200 Sitzplätze — Telefon 180

UFA - Thecter 1844

capfrol - Lichtspiele
im Kkonzerthaus — Platz der SA . — Jelefon 7602

Spielplan und Sondervorstellungen siehe

Tageszeitungen und

„ Karlsrohe von Woche zoü Woche “ .

Anfongszeiten täglich 4 . 00 , 6. 10 , 8 . 30 ,

Sonntags ab 2 . 00 Uhr .

n unseren Karlsruhe ,

Fjlimtheate,r Sehen Sje

SFefSs dhas Vebeste /



Auskunftſtellen

Auskunftsſtelle des Verkehrsvereins im Lloyd - Reiſebüro , Inhaber Helmel &
Zimmermann , Kaiſerſtraße 187, Fernſpr . 734/735 . Zweigauskunfts⸗

ſtelle im Kiosk , Ecke Karl - Friedrich - und Kriegsſtraße .

Auskunftsſtelle der Reichsbahn , im Hauptbahnhof , Fernſpr . 5100 .

Auskunftsſtelle der Albtalbahn , Bahnhof Karlsruhe der Albtalbahn ,

Reichsſtraße 9, Fernruf 150 .

E . P . Hieke , Kaiſerſtraße 215 , Fernſpr . 767 . Agentur der Hamburg⸗

Amerika⸗Linie

Reiſebüro Karlsruhe , Inhaber Willy Thomas , Kaiſerſtraße 124 b,

Fernſpr . 7240ë41 . MER 1.

Paß⸗Stelle , Polizeipräſidium , Karl⸗Friedrich - Straße 15 .

Kraftöroſchkenhalteplätze

Kraftdroſchkenhalteplätze ( Fernſpr . 7041 —7042 ) ;

Moninger , Adolf⸗hitler - Platz , hauptbahnhof , Bahnhofs⸗

platz , Kaiſer⸗killee , Ecke Norkſtraße , Mühlburger Tor ,

Durlacher Tor , Germania .

Kraftdroſchkenhalteplätze im Stadtteil Durlach :

Blumenſtraße ; Marktplatz

Parlplätze :

Karl⸗Kaiſerſtraße vor dem Moninger , Ludwigsplatz , Stephansplatz ,

Ständehausſtraße , Südſeite , Friedrichsplatz , Adolf⸗Hitler⸗Platz , Oſt⸗

und halbe Weſtſeite , Hinter der kleinen Kirche , Ritter - Gartenſtraße ,

Hans⸗Thoma⸗Straße , Hermann⸗Billing⸗Straße , Baumeiſterſtr . , Haupt⸗

bahnhof , öſtlicher Haupteingang , Blumen⸗Adolf⸗Hitler⸗Str . ( Durlach ) ,

Schloßkaſerne , Leopoldſtraße ( Durlach ) , Leopoldſtraße , Blumenſtraße .

Kraftpoſt⸗ und Omnibusfahrten

Collet Dan . , Vorholzſtr . 22 , Fernſpr . 3948 .

Mannherz J . , Kaiſerſtr . 174 , Fernſpr . 1287

Pfaff E. , Yorkſtr . 10, Fernſpr . 4936

Piecks Auto⸗Reiſebüro , Kaiſerſtr . 36, Fernſpr . 1322

Arbeitsgemeinſchaft Karlsruher Omnibusbeſitzer , Ludwigsplatz 40

( Korbwarenhaus Riffel ) , Fernſpr . 1780 .

Reichsbahn⸗Verlehrsamt , Bahnhofsplatz 1, Fernſpr . Reichsbahn

Zentrale 364 .

Reichspoſt⸗Kraftwagenſtelle , Poſtamt 1, Kaiſerſtr .217, Fernſpr . Poſtzentrale ,

Omnibus - Reiseverkehr

Mannherz - Karlsruhe
Kaiserstr . iva2 - rel . 1287 - 88 - Nebeniusstr . 36



Die wichtigſten Sehörden

Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei

Gauleitung Baden : Ritterſtraße Fernſpr . 7160 —62 .

Kreisleitung Karlsruhe : Hans⸗Thoma - Straße 19, Fernſp

Deutſche Arbeitsfront : auwaltung Baden : Mathyſtraße 26 und Kaiſer

ſtraße 146 —1 „ Fernſpr . )

Kreis Karlsruhe : Lammſtraße 15, Fernſpr . 72

BKraft durch Freude , iwaltung Baden : Beiertheimer Allee 8 d,

Fernſpr . 82 8

Hitler - ⸗Jugend , Obe ig : Rüppurrerſtraße 29 , Fernſpr . 6491/92

Amtsgericht : Akademieſtraß 8 ße 2, Fernſp

Arbeitsamt : Kapellen 9, Fernſpr .

Bezirksamt : Karl⸗Friedrich⸗Straße 15, Fernſpr . 6090 —

Bürgermeiſteramt : Rathaus , Adolf - Hitler - Platz , Fernſpr . Stadtzentrale

Deutſcher Gemeindetag , Landesdienſtſtelle Baden , Ettlingerſtr . 1,

anzamts : Redtenbacherſtraße 19,

erwache , Ritterſtraße 48 , Fernſpr . 6010

Finanzamt : Karlsruhe - Land , Kriegsſtraße Fernſpr . 7100 .

Finanzamt : Karlsruhe - Stadt , Kreuzſtraße 11 a , 13, und Zähringerſtr . 65 ,

Fernſpr . 6106 .

Finanz⸗ und Wirtſchaftsminiſterium : Schloßplatz 3, Fernſpr . 10 —4

Flughafen Karlsruhe : indenburgſtraße rnſpr . 8185 .

und Elektrizi : Kai ee 11, Fernſpr . 5350 —58 .

[ Generallandesarchiv : 2 nſpr . 307 .

Handwerkskammer :

Induſtrie⸗ und Han Karlſtraße 10, Fernſpr . 4510 —12

Innenminiſterium : Schloßplatz 19 , Fernſpr . 7460 .

Kultusminiſterium : Schloßplatz 14/18 , Fernſpr . 6050 —55 .

Landesbauernſchaft Baden : Beiertheimer Allee Fernſpr .

Landesbibliothek : 3 blatzz , Fernſpr . 193

e 10 , Fernſpr . 5790 .

Landesgewerbeamt : Karl - Friedrich - Straße 17 , Fernſpr . 6

Landgeri Hans⸗The raße ßernſpr . 5340

Notariat Karlsruhe : Kaiſerſtraße 184 , Fernſpr . 5345 .

Polizeipräſidium : Karl - Friedrich - Straße

hornſtraße
10

*

Reichsbank : Herrenſtraße 30/ ernſpr . 6460 .

Reichsbahndirektion : Lammſtre 19, Fernſpr . 6042 —6051 .

Reichspoſtdirektion : Ettlinger - Torplatz nſpr

Reichspropagandaamt : Ritterſtraße 22 , Fernſpr . 46

Der Reichsſtatthalter in Baden : Erbprinzenſtraße 15, Fernſpr . 4620 .

Sparkaſſe , Städt . :

( Staatsanwaltſchaft :

Staatskanzlei : Ritterſt

Staatstheater , Verwaltur Schloßbe 8

( Stadtgarten , Städt . Gartenamt : Ettlingerſtraße 6.

Telegraphenamt : Kaiſer 217 , Fernſpr . 11 108 .

irtſchaftskammer Baden : Karlſtraße
N

. 4510 —12

Karlsruher Sehenswürdigkeiten

Schloß⸗ und Palaisbauten
Ehemaliges Reſidenzſchloß , Schloßplatz ( jetzt Badiſches

L

muſeum )

Ehemaliges Großherzogliches Palais , Kriegsſtraße zwiſchen Ritter⸗ und

Herrenſtraße ( jetzt Arbeitsgau Baden des Reichsarbeitsdienſt

. 3 Palai inzeſſin Wilhelm , Schloßplatz
23

Ehemalige Palais Prinz Max , Karlſtraße 10 .

Markgräfliches Palais , Karl - Friedrich - Straße 23

bprinzenſchlößchen „ Amalienruhe “ im Nymphengarten , Ritterſtre

( Schloß Gottesaue , Wolfartsweiererſtraße 5, Ecke Robert - WagnerAllee .

Carlsburg , Prinzeſſinnenbau und Schloß , Stadtteil Durlach .



Kllrzer Geſchichtokalender von Karleruhe

1715 gründet Markgraf Karl Wilhelm von Baden - Durlach mitten im

Hardtwald das Jagdſchloß „ Carolsruhe “ . Alsbald ſiedeln ſich ,

durch Privilegien angelockt , nebſt Hofleuten und Beamten auch

Handwerker und ſonſtige Bewohner an . Mit der Schloßgründung

iſt auch die Stadt gegründet .

Um 1730 zählt Karlsruhe 2000 Einwohner mit 100 Häuſern , 12 Straßen ,

2 Kirchen . Der 1. Bürgermeiſter des Gemeinweſens iſt Johannes

Sembach .

Um 1770 friedlicher Höhepunkt der Entwicklung unter der langjährigen

Regierungszeit des Markgrafen Karl Friedrich . Es entſtehen

neue Straßen , Stadttore , Gebäude , Paläſte und Parkanlagen .

Aufſchwung des kulturellen und geiſtigen Lebens .

Im Jahre

1806 wird Baden Großherzogtum . Durch den Frieden von Preßburg

ſtarker Gebietszuwachs . Die Landeshauptſtadt wird mächtig da⸗

durch gefördert . Friedrich Weinbrenner , der große Baumeiſter

des Klaſſizismus , prägt das Geſicht der Stadt : Anlage der Karl⸗

Friedrich⸗ - Straße , Bau des Rathauſes , der ev . Stadtkirche , der

kath . Stephanskirche und anderer markanter öffentlicher und

privater Gebäude .

Um 1813 erfindet Freiherr Karl Drais von Sauerbronn , Sohn der Stadt ,

das Fahrrad .

Im Jahre

1825 Gründung der Techniſchen Hochſchule , der zweitälteſten in Deutſch —

land ( älteſte in Wien ) .

1843 Bau der erſten Eiſenbahn Karlsruhe —Heidelberg .

1884 —88 Entdeckung der elektriſchen Wellen an der Techniſchen Hochſchule

( Karlsruhe „ Wiege des Radio “ ) .

1891 Karl Benz , Sohn der Stadt , konſtruiert das erſte Automobil .

Um 1900 Karlsruhe wird mit 100 000 Einwohnern Großſtadt .

1901 Fertigſtellung des Karlsruher Rheinhafens . Neue Aera im

Handels⸗ und Induſtrieleben der Stadt .

1937 Erbauung der feſten Rheinbrücke bei Karlsruhe .

1937/38 Fertigſtellung der Reichsautobahnlinien FrankfurtKarlsruhe und

Karlsruhe —Pforzheim —Stuttgart .

1938 Karlsruhe zählt nach der Eingemeindung von Durlach 182 000

Einwohner .

BILLIGES BADEN

» Vierordtbad im Friedrichsbad

Platz der SA 1, Fernruf 6010 Kaiſerſtraße 136 , Fernruf 5380

Während der Winkermonalke ſind ſämkliche Abteilungen des Vierordtbades

Sonnlags von 8 — 13 Uhr geöffnel . Schwimmhalle : Famillenbad .

Kurabtleilung : Männer . Friedrichsbad : Sonnkags geſchloſſen .

Jahres⸗ und Monatskartlen haben Sonntags keine Gülligkeit .

Badezeilen in den Schwimmhallen :

Vierordtbad Friedrichsbad

Ta ———
3 — 20

Montag Männer Frauen Familienbad Frauen männer

Dienslag Frauen Männer Familienbad männer Frauen

Mittwoch Männer Frauen Familienbad Frauen Männer

Donnerskag Frauen Männer Familienbad Männer Frauen

Freilag Männer [ Frauen Familienbad FrauenMänner

Samstag Frauen Männer Männer männer Frauen

8 - 13 Uhr ( nur in den

Sonntag Wintermonaten ) Familienbad

Unenlgeltlicher Schwimmunlerricht im November , Dezember , Januar und

Februar . Nur Schwimmbadgebühr iſt zu zahlen .

Anmeldungen an der Kaſſe des Vierordtbades oder Friedrichsbades .
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Wir bringen heute den vierten Reiſevorſchlag von Karls Für den Fall , daß Intereſſenten alle bisher veröffentlichten und noch

ausſtehenden Vorſchläge zuſammengefaßt erhalten möchten , ſteht ihnenruhe aus und verneien auf den nebenſtehenden Begleit die Geſchaftsſtelle des Verkehrsvereins , Rondellplatz , böth die Kus
text unter „4. Tag“. Reiſevorſchlag Nr . 5 wird im kunftsſtellen des Verkehrsvereins gerne “ zur Verfügung .
Oktoberheft erſcheinen .
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Atadtylan

der Gau⸗ und

Grenzland⸗

hauptſtabt

Käͤlloruhe
Hauptbahnhof
Stadtgarten
Städt . Badeanſtalt
( Vierordtbad )
Städt . Feſthalle

Städt . 1 9ꝗ
Städt . Ausſtellungshalle
Neubau der Reichspoſtdirektion
Städt . Markthalle ,
Rondellplatz mit Markgräfl .
Palais und Verfaſſungsſäule

10 Adolf⸗Hitler - Platz mit Rathaus .
Evang . Stadtkirche und

Pyramide
11 Ehem . Reſidenzſchloß ,

heute Badiſches Landesmuſeum
12 Armee - und Weltkriegsmuſeum
13 Techniſche Hochſchule
14 Hochſchulkampfbahn
15 Ehem . Zeughaus , Eiſenbahn⸗

und Verkehrsmuſeum
16 Kath . Bernharduskirche
17 Gottesauer Schloß
18 NSDA , Gauleitung ,

Ritterſtraße 28

19 Landesſammlungen für
Naturkunde , Friedrichsplatz
und Bad Landesbibliothek

20 Badiſche Handwerkskammer
21 Reichspropagandaamt Baden ,

Ritterſtraße 22

2 Kath . Stadtkirche
3 Reichsſtatthalterei
4 Großherzogl . Palais ,

heute Reichsarbeitsdienſt ,
Arbeitsgau XXVII

25 Badiſche Hochſchule für Muſik
26 Hauptpoſt
27 Coloſſeum
28 Badiſcher Kunſtverein
29 Staatliche Kunſthalle
30 Badiſches Staatstheater
31 Staatliche Majolikamanufaktur
32 Amts⸗ und Landgericht
33 Münzgebäude
34 Induſtrie - u . Handelskammer ;

Landesfremdenverkehrsverband
Baden , Karlſtraße 10

35 Badiſche Hochſchule für
Lehrerbildung

36 Badiſches Staatstechnikum
37 Scheffelmuſeum
38 Evang . Chriſtuskirche
39 Badiſche Hochſchule der

bildenden Künſte
40 Oberlandesgericht
41 Generallandesarchiv

8
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Kurhaus Schöneck

Städt . TIiergurten - Restourent

ladet zum Besuch ein . Festhalle u . SchWarzwald -

haus im Tierpork . . Bewirtschoftung M. Böttner .

n Insèren Narisruher Gasl .

Stätten , Hote/s , Restallrants

Ind Kaffeehäuserfn Weroen

S/e güt U. orej/s e edient ! !

Ecke Zlrkel u . Kreuzstr .Darmstädter Hof
Sebο

aitbek . gut bürgerl . Wein - u . Sierstuben — Anerkannt

vorzügl . Weine . ff . Schrempp - Printz - Bier . Erstkl . Kuche

FUr Sesellschaften und Tagungen spezlelle Räume .

Sllligste Preise . Frau Frieda Eberhard

höhen⸗Gaftflütte , Frledrichshöhe “
Turmberg Karlsruhe - Durlech

Das schönste Terrassenrestauront mit einzigartiger Fernsicht .

Bergbahn - Autostraße - Porkplatz - Bei gufer Bewirtung ein
herrlicher Nachmittag . Zum Besuch ladet ein A. Mönzer .

mit Etagen . Café , eig . Conditorei , vornehmen Speise - und Ge -
sellschoftsrädumen . Unmittelbor gegenöber dem Haoptbahn -
hof . Oberdeckte Terrasse mit herrlichem Ausblic in den Stadt -

garten Großer schattiger Garten Zeitgemäßzes Speise -
Kestgurant . Inhober : CarlKisf . Telephon 822

Sasthotf zur Rose
Amalienstrasse 87 , Kalserplatz

Altbekannt . Speise - Restaurant . Schrempp - Printz - Biere
Naturreine Weine . Preiswerte Fremdenzimmer .

aADALS8ER HAAGATelefon S27

Hospiz Herzog Berthold
Adlerstr . 25 ( Zentrum der Stadt ) Fernruf 7424 - — 7425

Modernes Haus . 55 Zimmer , von 2 — bis 3 . 50 RM .

Vorzügliche Küche und Getränke . Schöne Gesell -
schaftsräume . Saragen im Haus und großger Hof .

Vornehmes Familienkaffee auf dem Turmberg
Für Ferienaufenthalt u . Wochenend bestens empfohlen



Sommer⸗Husklang in Karlsruhe .

Eine neue Sehenswürdigkeit : Das Solms - Muſeum . Die übrigen Kunſtinſtitute der Stadt .

Die ſchönen Spätſommertage .

In der Bismarckſtraße , Ecke Weſtendſtraße , ſteht
ein im Italieniſchen Renaiſſanceſtil erbautes , von

Gärten umgebenes hübſches Palais . Es wurde

in den 80er Jahren errichtet und ging im Jahre
1902 in den Beſitz des alten ſchleſiſchen Offizier
geſchlechtes der Grafen zu Solms - Son —

nenwaldeüber . Das Anweſen wurde nach dem

Erlöſchen des Grafengeſchlechtes teſtamentariſch
der badiſchen Landeshauptſtadt übereignet , und

Karlsruhe trat die Erbſchaft an in Ausführung
der Beſtimmung , daß dieſes Haus mit ſeinen
reichen Kunſtgegenſtänden als ein Familien

muſeum der Oeffentlichkeit zugänglich gemacht
werden ſollte .

Vor wenigen Wochen fand die Eröffnung des

Muſeums ſtatt , und gleich in den erſten Tagen

ſetzte ein ſtarker Strom von Beſuchern ein , die ſich

für die einzelnen Wohnräume und die dargebote
nen Schauſtücke lebhaft intereſſierten . Ein Rund

gang durch die Räume des Hauſes , das in

ſeinen oberen Stockwerken das Scheffel - Muſeum
aufgenommen hat, führt uns in das Weſen ge

pflegter deutſcher Wohnkultur des vorigen und des

Beginnes unſeres Jahrhunderts ein . Auf Schritt
und Tritt begegnet man dem kunſtfreudigen Stre

ben der Grafenfamilie , und mannigfache intereſ
Kleinodien aus der ſchleſiſchen Beſitzung des

Grafen haben ſich der reichen Sammlung von

Koſtbarkeiten ſeiner Gattin zugeſellt . So iſt es auch

verſtändlich , daß zu Lebzeiten der Erblaſſer dieſes
Haus ein Stelldichein der Kunſtwelt war , und die

reichen Sammlungen legen Zeugnis ab von der

Vielgeſtaltigkeit ihrer künſtleriſchen Intereſſen , die

nun der Allgemeinheit zugute kommen . Man darf
wohl behaupten , daß das „ Solms - Muſeum “ ein

Paradeſtück intimſten häuslichen Sammler - und

Kunſtſinns darſtellt .

Schon der weite Vorraum enthält eine Anzahl
intereſſanter Repräſentationsſtücke , die unſerer be

ſonderen Beachtung wert ſind . Wir nennen neben

einem ganz reizenden altdeutſchen Puppenhaus ,
wie man es in — Stücken in einigen Haus

muſeen Deutſchlands findet und deſſen Geſchirr
aus echtem Delfter Porzellan eine ſchön

geſchnitzte Halbtür , deren andere Hälfte , die bei der

Erbteilung in anderen Familienbeſitz überging ,
ſpäter von der Stadt angekauft wurde . Eine

62
beſonderer Art ſtellt das „ Alt —

deutſche Zimmer “ dar ( ſiehe unſer Bild ) ;

10

von den getäfelten Wänden grüßen Familienbilder ,
die hohen Kunſtwert beſitzen . Zinnkrüge mit alten

Spruchbändern , reich verzierte gotiſche Stühle , ein

alter Bücherſchrank , ein mit Intarſien reich ge —

ſchmücktes Schränkchen nebſt vielen anderen Klein —

odien der Familie gehören zur weiteren Aus

ſtattung dieſes Raumes . Das ſogenannte „ Rote
Zimmer “ und der anſchließende helle Erker

raum verdienen ebenfalls die volle Aufmerkſam
keit des Beſuchers . Hier kann man in überſichtlich
angeordneten Vitrinen in erſter Linie einen Teil

des reichen Silberſchatzes bewundern , ferner eine

große Zahl von Schmuckſtücken der Gräfin , außer
dem wertvolle Reiſeandenken aus aller Welt . Als

weitere Sehenswürdigkeit darf das Rokoko

zimmer gelten . Auch hier findet die Reihe der

erleſenen Schmuckſtücke ihre Fortſetzung . Meißner
und Frankentaler Porzellan , gut erhaltene Rokoko

ſeſſel und mehrere wertvolle Erinnerungsſtücke
bilden intereſſante Schauobjekte . Auch im Speiſe

zimmer kann man ſich beim Anblick hübſcher Ge

mälde , ſeltſamer und wertvoller Reiſeandenken
und dergl . mehr verweilen .

Jedenfalls vermittelt eine Beſichtigung dieſer

neueſten Karlsruher Sehenswürdigkeit , von der

wir nur einen kleinen Querſchnitt gaben , viel Ab

wechſlung , Augenweide und auch ehg, *
daß das Haus in nächſter Zeit zahlreichen Beſuch

erhalten dürfte .

Die Eröffnung des Solms - Muſeums bedeutet

ohne Zweifel eine beachtliche Bereicherung der

übrigen

Karlsruher Muſeen und Sammlungen ,

von denen die badiſche Landeshauptſtadt bekannt

lich eine ganze Reihe mit zum Teil weltberühmten

Beſtänden beſitzt . Es wird für die Gäſte unſerer
Stadt an geeigneten Tagen immer eine hübſche

Abwechſlung in ihrem Aufenthaltsprogramm ſein ,
die einzelnen Muſeen zu beſuchen , in ihnen vom

Wirken der Vergangenheit mancherlei Zeugen an —

zutreffen ,dabei das badiſche Kulturſchaffen kennen

zu lernen , aber auch wertvolle und einmalige
Werke der geſamteuropäiſchen Kunſt und nicht zu —

letzt Spuren der Menſchheits - und Vorgeſchichte

85
Ob man der Staatlichen

Kunſthalle Wit ihrem Hans - Thoma - Muſeum ,
dem Badiſchen Landesmuſe um ( cTürken⸗

beute des „Türkenlouis“) mit ſtadtgeſchicht —



lichen Sammlungen und dem Badiſchen
Münzkabinett ( ſämtliche im ehemaligen Re

ſidenzſchloß ) einen Beſuch abſtattet , oder ob man

den naturkundlichen und ethnogra —
phiſchen Abteilungen im Gebäude der Landes

ſammlungen am Friedrichsplatz einige Stunden

widmet , ſchließlich im Armeemuſeum Karlsruhe
„ Deutſche Wehr am Oberrhein “ ( im
ehemaligen Marſtallgebäude beim Schloß ) , oder

im Deutſchen Scheffelmuſeum ſinnend
verweilt — ſtets wird man mit größtem Er

ſtaunen auf Neuland ſtoßen und wunderſame Ein

drücke ſammeln können .

Doch mit den reichhaltigen Muſeen und Samm

lungen iſt die kulturelle Bedeutung Karlsruhes
noch lange nicht erſchöpft , denn das Kunſt
ſchaffen ſelbſt und insbeſondere die Thea
ter - und

Muſilpflege

ſtehen hier in hoher Blüte . Nachdem den ganzen

Sommer über zum erſten Male feſtliche Abend

muſiken veranſtaltet worden ſind , klingt dieſer
hiſtoriſchenZyklus mit dem letzten

Schloßkonzert am 6. September unter dem

Motto „ Heiteres Rokoko “ glückhaft und vielver

ſprechend aus . Dieſes Konzert iſt ſozuſagen das

Bindeglied zum Karlsruher Konzertherbſt , der un

mittelbar darauf mit bedeutungsvollen muſikali
ſchen Veranſtaltungen ſeinen Anfang nimmt .

Immer noch locken indeſſen
die ſchönen Spätſommertage

mit ihrer angenehmen Temperatur hinaus ins

Freie , um Karlsruhe , die Stadt der Blumen und

Gärten , ſowie ihre reizvolle Umgebung kennen zu
lernen . Dieſe Nachſaiſon iſt für die Beſucher un

ſerer Stadt ganz beſonders reich an Eindrücken

mancherlei Art : in der Stadt ſelbſt bedeutungs
volle Darbietungen auf kulturellem , künſtleriſchem
und muſikaliſchem Gebiet , wobei nicht zuletzt die

wieder begonnenen Ausſtellungen im Badi

ſchen Kunſtverein und in der Badiſchen
Landesgewerbehalle genannt ſeien , fer
ner ein jeden Geſchmack befriedigendes Unterhal —
tungsprogramm der leichten Muſe , der Kleinkunſt
und der Geſelligkeit und ſchließlich die vielſeitigen
Möglichkeiten , ſchöne Spaziergänge , Wanderungen
und Ausflugsfahrten zu unternehmen .

„ Altdeutſches Gemach “ im Städt . Solms - Muſeum . Hufn . Ddr . Burger
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RKultur⸗ und verkehrspolitiſche Mitteilungen

Im Badiſchen Kunſtverein , Waldſtraße 3, kommt vom

2. bis 28 . September eine große Kollektion von Oel —

gemälden , Temperabildern , Aquarellen und farbigen
Zeichnungen unter dem Titel „ Deutſche und italieniſche
Landſchaft “ zur Ausſtellung . Die Schau iſt zuſammen —
geſtellt aus Werken des 72jährigen Kunſtmalers Georg
Röder und ſeiner beiden Söhne Adolf und Paul Röder

aus Wuppertal - Barmen , bzw . Eſſen - Stadtwald . — Im
Oktober folgt eine Ausſtellung von Werken aus dem

Nachlaß des verſtorbenen Tiermalers Jakob Friedrich
Bollſchweiler und von einigen lebenden Künſtlern .

*

Zum 100 . Geburtstag Hans Thomas ( 2. Okt . ) veranſtaltet
das Kunſthaus E. Büchle , Inh . W. Bertſch ,

Ludwigsplatz , vom 27 . September bis 10 . Oktober in

5 Schaufenſtern eine reichhaltige Gedächtnis - Ausſtellung ,
in welcher außer den Piper - , Hanfſtaengel - und Bruck —

mann - Drucken auch Original - Graphik und Reichsdrucke
des Künſtlers gezeigt werden . Wir machen unſere Leſer

auf dieſe intereſſante Ausſtellung aufmerkſam .

*

Ausgezeichnete Tagesleiſtungen mit vorzüglichen Städte⸗

Schnellverbindungen — Weſtoſtverkehr .

Die in dieſem Sommer zum erſten Mal nach dem Be —

reich Oberrhein / Saarpfalz / Moſel gezogenen , in Form und

Art von den ſeitherigen Eiltriebwagen abweichenden
modernen Fahrzeugen , die „ Roten Eiltriebwagen “ , ſtellen
in ihren ganz ausgezeichnete Schnell —
verbindungen zwiſchen dem großen ſüdweſtlichen Städte —
dreieck im Weſtoſtverkehr dar , wie es mit den Namen

Trier , Saarbrücken , Kaiſerslautern , Neuſtadt Weinſtraße ,
Mannheim / Heidelberg , Karlsruhe , Landau / Pfalz ,
Zweibrücken feſtgehalten iſt . Dieſe Eiltriebwagen , die

mit ſtärkeren Maſchinen zur ſchnelleren Anfahrt ausge —
ſtattet ſind und Alſpräng ich für den Städte - Nahverkehr
im Induſtriegebiet Niederrhein —- Ruhr gedacht waren ,

verſehen jetzt im Südweſten einen ausgeſprochenen
Städteverkehr und dieſen in einem vorbildlichen
Ausbau des Fahrplans und der Verknüpfungen . Be —

heimatet ſind dieſe „ Roten Triebwagen “ , die die Kurſe
teilweiſe in dreifacher Garnitur , alſo mit Sechſer⸗
wagen fahren , an der Moſel , wo ſie in Trier ihr
„ Neſt “ haben . Wie ſich ſo eine Tagesleiſtung im Bereich

dieſer Verbindungen abſpielt , kann folgendes Beiſpiel
zeigen : Der Eiltriebwagen geht als E 471 von Saar —

brücken 5 . 00 ab , paſſiert bereits 5. 54/5 . 55 Kaiſerslautern ,
6 . 22 %23 Neuſtadt / Weinſtraße und trifft , ohne Ludwigs —

1
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hafen anzufahren , direkt über die Verbindungskurve in

Mannheim 6 . 53 ein . Hier iſt Anſchluß an Schnelltrieb
wagenverbindung nach Berlin und Hamburg ( Mann —
heim ab 7. 14) , ferner nach Karlsruhe — Offenburg /
Schwarzwaldbahn —Bodenſee —Innsbruck — Freiburg —

Baſel ( Mannheim ab 7. 04) , in Karlsruhe ( ab 8 . 09 )
wieder nach Stuttgart — München — Wien . Der Eil —

triebwagen kehrt als KE 61 in Mannheim ſofort um und

geht 7 . 10 diesmal über Ludwigshafen ( ab 7. 21 ) und Neu —

ſtadt ( ab 7. 45 ) nach Landau /Pfalz ( an 8. 04 , ab 8. 06) ,
wo er von Karlsruhe den Flügeleilzug E 361 Karls

ruhe ( ab 8. 17 , Landau an 8 . 01 ) — Bingerbrück auf —
nimmt , außerdem den Früheilzug E 60 von Stuttgart —
Bruchſal ( Landau an 8. 01) . Ueber die Südpfalz paſſiert
er dann Pirmaſens 8. 51/52 , Zweibrücken 9. 12½/13 und

kommt bereits 9 . 57 wieder nach Saarbrücken . Von hier
geht er als K 123 10 . 35 nach Trier , wo er 11 . 51 anlangt .
Nach einer Mittagspauſe geht er als E 224 in Trier

wieder ab 14 . 05 , in Saarbrücken an 15 . 30 , ab 15 . 33 über

die Südpfalz ( Zweibrücken 16. 07, Pirmaſens 16 . 27/28 ) ,
Landau an 17 . 08 , ab 17 . 10 , Karlsruhe an 17. 50,
hier ein ganzes Bündel Anſchlüſſe wich
tigſter Art ( 18 . 00 nach Baden - Baden , 18 . 16 nach
Offenburg / Schwarzwaldbahn — Konſtanz / Freiburg —

Baſel , 18 . 25 nach Mittelbaden / Kehl , 18 . 32 nach Freuden —
ſtadt , 18 . 09 nach Mannheim —Hamburg , 18 . 02 nach Hei

delberg , 18 . 16 nach Stuttgart ) . Nach einer Ruhe in

Karlsruhe bis 20 . 53 geht die Weſtfahrt als E 225 wieder

an , nachdem wieder zahlreiche wichtige Zufahrten auf
genommen ſind ( von Konſtanz /Schwarzwaldbahn/Mittel —
baden , von Baſel —Freiburg , von Berlin und Hamburg ,
von Wien —München , Stuttgart und vom Sudetengau —
Prag —Nürnberg —Stuttgart ) und zurück auf der Süd

pfalzſtrecke Landau ( 21. 34/37 ) , Pirmaſens ( 22. 19/21 ) ,
Zweibrücken ( 22. 42/44 ) , Saarbrücken an 23 . 22 und weiter

zuſchlagsfrei als Zug 181 23 . 49 , Trier an 1. 26 . Ein

zweiter Kurs macht genau umgekehrt ſeinen Weg abends ,
geht aus Trier 18 . 17 , aus Saarbrücken 19 . 36 , iſt in

Landau 21 . 18 , hat hier Anſchluß an den von Bingerbrück
nach Karlsruhe ( an 22 . 04 , mit Anſchluß nach Frei —
burg , Stuttgart ) gehenden Eilzug , geht ſelber weiter über

Neuſtadt / Weinſtraße ( an 21 . 38 ) , Ludwigshafen ( an 22 . 15 )

nach Mannheim ( an 22 . 16 ) und weiter zuſchlagsfrei nach

Heidelberg ( an 22 . 42 ) mit Anſchlüſſen nach Berlin und

Schleſien in Mannheim und Heidelberg . Der Rücklauf
geht ab Heidelberg 0. 20, in Mannheim 0 . 37 ( Anſchluß
vom Schnelltriebwagen aus Berlin / Hamburg ) , Mann

heim ab 0. 42, über Ludwigshafen ( ab 0. 53 , Anſchluß von

Berlin ) , Neuſtadt / Weinſtraße ( 1. 14/16 ) , Kaiſerslautern
( 4. 43/45 ) nach Saarbrücken ( an 2. 41 ) . Dieſe von „roten “
Eiltriebwagen wahrgenommenen Kurſe haben ſich
guteingeführt und werden angeſichts der erheblich

beſſeren Ausſtattung der Fahrzeuge ( 3. Kl . ganz ge
polſtert , mehr Sitzraum , mehr Gepäckraum )gern benützt ,
wozu ihre gute Lage und Anſchlüſſe weſentlich beiſteuern .

—mg .

Am Ludwigsplatz

Autoparkplatz

lnhaber Hch . Dix



Fahrpläne für Rusflugsverkehr .
( Siehe auch die jeweiligen Fahrten im Veranſtalkungsprogramm „ Karlsruhe von Woche zu Woche “ )

Schiffsverkehr ( Köln⸗Düſſeldorfer )

Oberrheinfahrplan nur noch bis 10 . September .

Jeden Mittwoch :

Kaffeefahrten .

ien a ; ab 1545

gü, , an 17 . 15

Kurslinie Karlsruhe — Ma nnheim .

üietheitft an 18 . 40

Speyer BBI

Ludwi shafenEikeen äen

Rückfahrt mit der
Vahn.Mannheim . . iin

Jeden Sonntag :

( Unter Benützung der Sonntagsrückfahrkarten . )

Zielfahrt
Kagrlstüthe ab 9. 15
FHaunnhen dnan 1245

Koblenz aauein 245

Stationen an allen größeren Plätzen.
Rückfahrt mit der

Mannheim aab 11353

Karlsruhe RWJaan 84

Koblenz zz
iib 220

Föigöheeeeee 99

Albtalbahn

Jeden Sonntag :

Billige Ausflugsfahrten nach Herrenalb .

Karlsruhe i 6900 1300 11400

Herrenalb nn1958415 .

Rückfahrt gleichen Tages mit allen fahrplanmäßigen
Zügen .

Jeden Mittwoch :

Billige Kaffeefahrten nach Herrenalb .

Karlsruhe i 1330 1400

Herrenalb Riait 1 15 . 02

Rückfahrt gleichen Tages mit allen fahrplanmäßigen
Zügen .

Reichsposſomnibusverłkehr

Neben der fahr Ie nnplpyfSchwarzwald⸗ Bodenſee - Poſt
— ab Karlsruhe ( Hauptpoſt ) täglich 8. 45, die zu Aus⸗

flugsfahrten nach Freudenſtadt benutzt werden kann —

Freudenſtadt VV .
Wauiin 18 .

Freudenſtadt ab 15 . 45

˖enrr

ſtehen folgende regelmäßig betriebene Ausflugsfahrten
zur Verfügung :

1. „ Zum Pfälzer Weintor . “

An Samstagen , und zwar am 2. September , 16 . Sep
tember , 30 . September , 14 . Oktober .

Abfahrt Lorettoplatz 14 . 00 . Rückkunft gegen 20 . 00 Uhr .

( Karlsruhe — Kandel — Bergzabern —Klingenmünſter
— Weinſtraße — Annweiler — Bergzabern Wein

tor — Kandel — Karlsruhe . )

2. Schwarzwaldfahrt „ Ueber Schwarzenbachtalſperre ins

badiſche Rebgebiet “ .

Sonntag, 3. September , 17 . September , 1. Oktober ,
15 . Oktober .

Abfahrt Lorettoplatz (Sauptpoſt
8 . 30

Rückkunft . 200

( Karlsruhe — Herrenalb — Gernsbach — Schloß Eber

ſtein — Rote Lache — Bermersbach — Forbach — Rau

münzach — Talſperre — Hundseck — Mummelſee
Hohritt — Sasbachwalden — Erlenbad — Lauf — Bühl
— Eiſental — Neuweier — Gallenbach — Fremersberg
— Baden - Baden — Karlsruhe . )

3. Nachmittagsfahrt „ Durchs Albtal zu den Hirsauer
Ruinen “ .

Letztmals Mittwoch ,6 . September .

Abfahrt Lorettoplatz (Sauptpoſt)Rückkunft . 00

— Ettlingen — Herrenalb — Dobel — Höfen
Calmbach — Hirsau — Bad Liebenzell — Pforzheim

— Autobahn — Karlsruhe . )

4. Fröhliche Pfalzfahrt .
An Sonntagen , und zwar am 10 . September , 24 . Sep
tember , 8. Oktober .

Abfahrt Lorettoplatz 8 . 30 . Rückkunft gegen 20 . 00 Uhr .

( Karlsruhe — Bergzabern — Klingenmünſter — Wein

ſraße — Johanniskreuz ( Mittagspauſe ) — Annweiler

mit Trifels — Klingenmünſter — Bergzabern Wein

tor — Kandel — Karlsruhe . )

Neichsbahnomnibusverkehr

Fahrplanmäßige Autobuſſe und Schnellomnibuſſe auf
Ausflugslinie Karlsruhe — Freudenſtadt und zurück .

Außerdem werden noch folgende Ausflugsfahrten aus

geführt :
Mittwoch , 6. September : Karlsruhe — Malſch — Moos

bronn — Kullenmühle — Herrenalb — Ettlingen
Karlsruhe .

Freitag , 8. September : Karlsruhe — Bretten — Maul

bronn — Stein — Wilferdingen — Karlsruhe .

U 9 4

Mit dlea elektutscli Cetxlelienen oddlitallialiu anlsule - · teenali
K Häufige Fahrgelegenheiten . Sonn - und Feiertags Stundenverkehr nach Herrenalb . Verbilligle

Æ clen NaaclScαιναινπν )νZcl. Ausflugsfahrten an Sonn⸗ und Feiertagen Korlsruhe ab 6 . 00 , 13 . 00 und 14 . 00 Uhr ; verbilligte
Kaffeefahrten jeden Mittwoch Karlsruhe ab 13 . 30 und 14 . 00 Uhr Die verbilligten Fahrkarlen

gelten zur Rückfahrt am gleichen Tage mit beliebigen Zügen . Auskunft durch die Bahnhöfe ( Karlsruhe klbtalbahnhof , Fernſprecher 150 ) .
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Reunen dle
ſchon die Kraftomnibuslinien der Deutſchen Reichsbahn ?

Mannheim
Reiſen Sie einmal auf der Reichsautobahn nach Heidelberg— Darmſtadt — Frankfurt ( Main )

oder nach Pforzheim —Stuttgart . Während des Sommers auch genußreiche Fahrten von Karls —

ruhe nach Baden - Baden oder durch das romantiſche Murgtal nach Freudenſtadt . Eilzugs —

fahrpreiſe ; in beſtimmten Verbindungen Sonntagsrückfahrſcheine zu ermäßigtem Preis .

Reichs bahndire Kktion Karlsruhe

2.

MACOLIK A Das Seschenk für deden —- Keramiken in Künstl . vollendeter Ausführung
für Luxus d . Sebrauch . Staatliche Malollka - Manutaktur Karisruhe

V NMeimattabrikat Hauptverkaufsstelle : Friedr . Blos , Kaiserstr . 104 u . das gute Spezialgeschäft

Des gute Bild för jeden Raum - Die geschmackvolle Photo - u . Bilder - Einrahmung

flnden Sie in größter Auswahl im Kunsthaus SUCH LEK E e e

uncl iecl nuαινν in cle Flasclie !

von der Milchzentrale Karlsruhe

Neuzeitliche Dauerbrand - Ofen , in reicher Auswahl und allen Preislagen bei

Kochherde f . Kohlen , Gus od. Elektr .
Hammer & Hel blingWaschkessel . Badeeinrichtung

Vergessen Sie nicht den Besuch bei

AsSUlle

DOAS KAUFHAVUS FURALLE
— Kaiserstrase , Ecke Lammstragse
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Karlsruher Uniform⸗Lieferanten

Die gute und preiswerte 75 Jahre deutsche Mertarbejt Segr . 1882

3 von Jakobh Holazwarth
J0 ＋¹ iftorrmn Karlsruhe , Zähringerstr . 112 , Telefon 108

C . Schütz
lnhaber

A . Mäller

Veit Groh

& Sohn
von der Reichszeugmeiſterei der N. S . D. . P. Zivil - und Uniform -

Uniform - Schneiderei 8

K
zugelaſſene Verkaufsſtelle schneiderei

Keiserstraöe 198 ] b , Tel . 9009
für Bekleidung , Husrüſtung und Albzeichen . Karlsruhe i . B .

Gegr. 1903 Marienstraße 9

Tel 5204
Wir eliefern

8

UNIFORMEN

von der einfachsten bis

Zur Herſtellung von Dienſtkleidͤung für alle

Verbänoͤe oͤer Nationalſozialiſtiſchen Deutſchen
Unitormen

für lndustrie sowie sämt -
zur feinsten Ausfuhrung Arbeiterpartei zugelaſſen . liche Parteiformationen

Vortessiianef Lieferant von Vertraglicher Lieferant von

Reichszeugmeiſterei der u . S. d . R. p . 8ehörden .

Werdet Mitglied der Snl

verantwortlicher Schriftleiter : Hanns Reich, Karlsruhe. Verlag: Engelhardt & Bauer, Larlsruhe, Akademieſtraße 24 , Fernruf 5510. verantwortlich
für den finzeigenteil : Georg Engelhardt , Karlsruhe , Akademieſtr . 24 , Fernſprecher 5510 . Druck : Buchdruckerei und Verlag Engelhardt & Bauer , Karlsruhe ,

AHkademieſtraße 24 , Fernſprecher 5510 — D. A. 2 . Vj. 1959 : 2500 .
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Dieſes Zeichen

iſt für fjunderttauſende Sinnbild

gaeeeiner geſicherten Zukunft .

Seik mehr als 100 Jahren dienk die Karlsruher dem deulſchen Volke und

der deulſchen Wirkſchaft . Wik vielſeiligen Einrichtkungen paßk ſie ſich jedem

Bedürfnis nach Lebensverſicherungsſchuß an . Ihre reichen Erfahrungen

befähigen ſie , ihren Verſicherlen ein zuverläſſiger Beraler zu ſein .

Verſicherungsbeſtand : Ende Juli 1939 über 980 Willionen RM .

Vermögen : . „
246 Willionen RM .

Leiſtungen an Verſicherle ſeit 1924 :
„

195 Willionen RM .

Mikarbeiler in allen Teilen Deulſchlands ſind bereit , fachmänniſch und un —

verbindlich zu beraken .

Kaärlsruher

Lebensversicherung A - 6 .

RSPRUNG 1835 .

NLLLLLLrrrCYÄCÄCÄCmmrrrrmm —
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